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Nur Seen hat noch kein Schwimmbad!

Wohl niemand wird leugnen wollen, dass dem Schwimm-

sport heutzutage eine wichtige gesundheitliche Bedeutung

beizumessen ist: Im Kampfe gegen den in beängstigendem

Masse um sich greifenden Bewegungsmangel, der eine uner-

freuliche Folge unseres vorwiegend in sitzender Weise ge-
führten Lebens darstellt und bereits die Jüngeren und Jüng-

sten unter uns erfasst hat, kommt dem Schwimmsport die

wertvolle Aufgabe zu, den Haltungs- und Kreislaufschäden

wirksam entgegenzutreten, den Schwimmenden abzuhärten

und seine gesamte Körpermuskulatur zu kräftigen. Es er-

staunt deshalb kaum, dass die Badefreudigkeit in den letzten

paar Jahren deutlich zugenommen hat und der Schwimm-
sport nicht nur als erfrischendes, beliebtes Volksvergnügen,

sondern ebenso als dringend erforderlicher Gesundbrunnen

erkannt wordenist.

Wie sieht es in Winterthur mit den bereits vorhandenen

Schwimmanlagen aus? Nachdem im Sommer 1970 in Töss

ein Freibad erstellt worden ist, verfügt unsere Stadt nun-

mehr über fünf Freibäder; der Bedarf an Schwimmplätzen

scheint somit weitgehend gedeckt wordenzu sein. Erfreu-

lich ist ferner die Tatsache, dass kleinere Gemeinden rund

um Winterthur — wir denken beispielsweise an Wiesendan-

gen und Seuzach — ebenfalls über eigene Schwimmbäder

verfügen. Um so nachdenklicher stimmt es uns, dass Seen
der letzte Winterthurer Vorort ist, dem solches Glück bis-

lang noch nicht widerfahren ist! Sowohl der Vorschlag des

Schulamtes, unter dem Turnhallenneubau ein Lehrschwimm-

becken zu errichten (wie in Veltheim bereits realisiert), als

auch das gesamtstädtische Schwimm- und Sportanlagepro-

jekt, das die Stadtverwaltung im Jahre 1970 vorlegte, sind

beides diskussionswürdige Vorschläge; diese beiden Möglich-

keiten wurden an einem leider nur schwach besuchten

Orientierungs- und Diskussionsabend Ende Juni dieses Jah-

res eingehenderörtert.

Dieses Gespräch mit Planern gab einigeninitiativen Seenern

den Anstoss dazu, den Bau des Schwimmbadeszu forcie-

ren: Aus dem ganzen Felsenhofprojekt soll das Schwimm-

bad, für welches von der Stadtplanungsabteilung das Land

im Felsenhofareal (Gebiet zwischen Grüntal und Gotzenwil)

vorgesehen worden ist, herausgepickt werden. Es handelt

 

Seen braucht ein Schwimmbad!

Dienstag, 30. Oktober 1973

um 20.00 Uhr

im Kirchgemeindehaus Seen

Gründungsversammlung

der Schwimmbadgenossenschaft

Veranstalter: Ortsverein Seen

Eintritt frei

jedermannist freundlich eingeladen

sich somit nicht darum, den von der Stadtverwaltung ausge-
arbeiteten Vorschlägen ein weiteres, eigenes Projekt anzu-

reihen; die Mitglieder der Kommission für einen Schwimm-
badneubau wollen lediglich aus dem recht verzwickten
Sport- und Freizeitanlagenkomplex den dringlichsten und
am ehesten zu verwirklichenden Teil herausnehmen: eben
den Bau des Schwimmbades. An einem Mitte September

durchgeführten Gespräch, das von Heinrich Fehr geleitet

wurde, fand dieses Vorhaben durchwegs die Zustimmung
der anwesenden Seener; die Gesprächsteilnehmer beschlos-

sen einstimmig, die Gründung einer Schwimmbadgenossen-
schaft ins Auge zu fassen und sie mit dem Vorantreiben
dieses Projektes zu betrauen. Wie dem Kästchen entnom-

men werden kann, findet diese Gründungsversammlung am

Dienstag, 30. Oktober 1973, im Kirchgemeindehaus in Seen
statt. Wir hoffen gerne, dass diesem wichtigen Anlass der

gebührende Besucherzustrom beschieden sein wird.

Red.



 

Trefipunkt £e: Seene: Yugend
 

Weshalb sitzen die Jungen da?

 
Vielleicht ärgerten Sie sich auch schonüberdie fast tägliche
Ansammlung von Jugendlichen vor der Bäckerei Börner.

Hat die Seener Bevölkerung kein Interesse an ihrer Jugend?

Die Jugend stellt die Bevölkerung von morgendar. Wir stel-

len uns vor, dass ein Jugendtreffpunkt die Zusammenarbeit

der Jugendlichen unter sich, aber auch mit den Erwachse-

nen, fördern würde.

Wir brauchen dringend einen Treffpunkt!

Der Ortsverein bemüht sich, im Zentrum Seen drei Räume

zu beschaffen und sie uns zur Verfügung zu stellen. Das

ganze Projekt droht nun, an der fehlenden Heizung und

Lüftungsanlage zu scheitern. Da dem Ortsverein die finan-

ziellen Mittel nicht zur Verfügung stehen, um diesem Pro-

blem Herr zu werden, sind wir auf die Bevölkerung ange-

wiesen. Doch die Verhandlungen sind vorläufig noch im

Gange. Deshalb möchten wir all denen versichern, die sich

für uns einsetzen, dass die Seener Jugend hinter ihnensteht!

Vorschläge und Meinungen nehmen dankendentgegen:
Jürg Meier 29 4717

Martin Zeller 29 12 04
Stefan Henzmann 29 35 79

Beat Huber 29 69 52

Jürg Dietrich 29 24 72

 

Unsere beiden Bilder halten das tägliche Rumgesitze junger
Leutefest: Ein Treffpunkt für die Seener Jugendtut not.

 

 

Verkauf und Reparaturen von Velos, Mofas und

Kleinmotorrädern im Fachgeschäft

Walter Wild 2-Rad-Center

Tösstalstr. 253 Seen Tel. 28 11 61

 

 

Radio-TV-Service Rene Marty
Kanzleistrasse 54

Geschäft: Tösstalstrasse 137, 8400 Winterthur

Telefon 29 30 51

Alle Reparaturen sämtlicher

Marken, gleich wo gekauft
 

 

optik+foto studıo >

W.+.J. Lehmann

Tösstalstr. 261 Tel. 052 29 2740

8405 Winterthur-Seen

Dasattraktive Fachgeschäft für gepflegte

Brillenmode und exklusive Studioaufnahmen

in Seen   

 

Moderne Haarschnitte

Haarpflegende Dauerwellen

Mini Vague auchfür den Herrn

«Haar Sana»-Pflegeprodukte

Paul Herde
Damen- und Herrensalon

Telefon 2911 93 Tösstalstr. 261

8405 Winterthur-Seen  
 
 



Räbeliechtliumzug

Räbeliechtli, Räbeliechtli!

Chömedali Chind!

Wänd e langi Reie mache,

Chömed ali gschwind!

Räbeliechtli, Räbeliechtli!

Immer zwei und zwei.

Erscht wänn d Cherzli usbrännt sind,

Dänn gömmer widerhei.

Ott

 

Der diesjährige Räbeliechtliumzug spielt sich wie folgt ab:

Montagabend, 5. November: Abmarsch ab Schulhaus Dorf

um 18.00 Uhr. Besammlung ab 17.45 Uhr. Bei schlechter

Witterung wird der Umzug auf Dienstag, 6. November, ver-

schoben. Telefon 169 gibt am Montag ab 17.00 Uhr Aus-

kunft.

Route: Schulhaus Dorf— Kanzleistrasse—Kirchgemeindehaus

— Landvogt Waser-Strasse — Seenerstrasse — Schwerzenbach-

strasse— Hinterdorfstrasse—Schulhaus.

Für die ganz Kleinen hätten wir gerne ein paar Leiterwägeli

und einige grössere, zuverlässige Knaben, welche diese zie-

hen würden.

Es sind genügend Räben vorhanden, die bezogen werden

können.

Räbeliechtli schnitzen

Am Samstagnachmittag, 3. November, um 14.00 Uhr, Schul-
haus Tägelmoos: Wir möchten allen Vätern und Müttern,

die sich im Räbeliechtlischnitzen unsicher fühlen, Gelegen-
heit geben, unter kundiger Leitung von Herrn W. Ott solche

anzufertigen. Folgendes Material sollten Sie mitbringen:

Eventuell eigene Räben

1 Aushöhler oder eventuell 1 scharfer Löffel

1 Sackmesser oder Linolmesser

1 Filzschreiber

Schnur

1 Plastiksack

Die meisten Kindergärtnerinnen haben sich bereiterklärt,

mit ihren Klassen Räben zu schnitzen. So denken wir vor

allem an Eltern mit kleineren Kindern und Erst- und Zweit-

klässlern. Unkostenbeitrag pro Familie (ohne Räben): drei

Franken.

Falls wir überzählige Räben haben — was wir jetzt leider
noch nicht wissen —, verkaufen wir diese ebenfalls am Sams-

tag, 3. November, um 14.30 Uhr, beim Schulhaus Tägel-

moos.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme an unserem Räbeliechtli-

umzug.
Für den Ortsverein Seen
Frau E. Lanz

Se
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Anmeldung zum Räbenschnitzen

Name: 

Adresse:
 

Tel. Nr.: Anzahl Kinder:

Anzahl gewünschter Räben:

Herrn W. Ott

Etzbergstrasse 29

8405 Winterthur

Einzusendenan:

 

 

Ihre Quartier-Garage, die

Grüze-Garage

führt sämtliche Service- und Reparaturarbeiten

aller Marken durch bestgeschultes Fachperso-

nal prompt, einwandfrei und zu günstigen Prei-

sen aus.

— modern eingerichtete Werkstatt

— Spenglerei und Lackiererei

— Autoelektro-Abteilung

— Schnell-Waschanlage

— Schlüsseltankstelle

— Leihwagen-Service

Wir laden Sie herzlichst ein!

Grüze-Garage

Seenerstrasse/Grüzefeldstrasse 65

8404 Winterthur, Telefon 28 20 21

 

  Schuh-Reparaturen

Qualität — schnell — exakt

Hans Hug, Kanzleistr.52, Tel.291033

EXPRESS-SCHUHSERVICE

 

Boni]
=

Filialen: Obertor 23 Express-Schuh-Bar

Oberwinterthur Römerstrasse 210

 

 

 



Briefe an die Redaktion

Beim Ortsverein Seen ist folgende Leserzuschrift eingegan-

gen:
„ständig sind die Schaufenster der Ortsbiblio-

thek an der Tösstalstrasse bis weit in die Nacht

hinein stark beleuchtet.

Ist das nötig? Kann mannicht jetzt schonhel-

fen Strom zu sparen? Oder kann sich der Orts-

verein das leisten, Geld unnütz auszuwerfen? "

Antwort

Die Kreisbibliothek Seen ist den städtischen Behörden un-

terstellt; diesbezügliche Beschwerden sind direkt an den

Stadtpräsidenten zu richten. Die unbeabsichtigte nächtliche

Beleuchtung der Bibliotheksräume ist auf einen Defekt in

der Schaltuhr, die vom Bibliothekspersonal nicht bedient

werden kann, zurückzuführen. Die Reparaturarbeiten wer-

den demnächst vorgenommen, so dass dem unnötigen

Stromverbrauch in absehbarer Zeit ein Ende bereitet wer-

den kann.

Wie wir schon vermehrt betont haben, sind wir für Leser-

zuschriften stets dankbar und geben uns Mühe, die Anre-

gungen, Kritiken und Verbesserungsvorschläge zu überprü-

fen; gerne sind wir bereit, die Eingaben aus unserem Leser-

kreis, sofern sie für die meisten Seener von Interesse sind,

im „Seener Boten’' abzudrucken, um eine belangvolle Frage

den Lesern als Diskussionsanstoss vorzulegen. Auf gänzliche

Ablehnung stossen bei uns jedoch Briefe oder Postkarten,

die, gleich der oben abgedruckten Zuschrift, ohne Nennung

des Namens in unsere Hände gelangen. So berechtigt die

darin geübte Kritik auch sein mag, so dankbar wir für jede

Anregung aus dem Leserkreis auch sind — für derartige ano-

nyme, unpersönliche Zuschriften haben wir keinerlei Ver-

ständnis, und wir werden künftighin solche Sendungen un-

gelesen dem Papierkorb übergeben.

Die Red.

Gelungene Theateraufführungen in Seen

Ende September wurden im KirchgemeindehausSeen gleich

zwei Theaterstücke aufgeführt, die beide als geglückt be-

zeichnet werden können. Ein besonders köstlicher Lecker-

bissen war Shakespeares Lustspiel „Wie es euch gefällt‘,

das vom Theater für den Kanton Zürich unter der versierten

Regie von Reinhart Spörri vortrefflich realisiert wurde und

beim Publikum grossen Anklang fand. Das Gastspiel von

Martin Spühler aus Altikon löste bei jung und alt helle Freu-

de aus; das Chasperstück „De Luftibus im Wulcheschloss’’,

ein Märchenspiel für Kinder von 6 bis 99 Jahren, entführte

die Zuschauerin eine entzückend poetische Welt.

 

ss er Ortsverein Seen berichtet Tw
An der Tösstalstrasse, zwischen den Restaurants „Sternen

und ‚„Freieck’', werden die Blumenkistchen, die dem Orts-

verein Seen gehören, von Frau Jäggli seit langem begossen

und gepflegt. Für diese freiwillige, wertvolle und nicht

selbstverständliche Arbeit gebührt der rührigen Seenerin

herzlicher Dank.

 

In Seen und Umgebung werden in mühevoller, freiwilliger

Arbeit zahlreiche Ruhebänklein aufgestellt, die von vielen

älteren Spaziergängern und von Müttern geschätzt werden.
Der Ortsverein Seen verurteilt deshalb die da und dort an-

gebrachten Beschädigungen und Verunzierungen aufs schärf-

SIE.

4

Einkaufszentrum Seen

Das Seener Dorffest
Am Freitagabend, 9. November 1973, punkt 17.00 Uhr,
beginnt der offizielle Teil des Dorffestes anlässlich der Er-

öffnung des Seener Einkaufszentrums.

Es werden viele Behördemitglieder, wie Vertreter des Bau-

amtes, der Wirtschaftspolizei, der Feuerwehr und des Ge-

meinderates mit Gattinnen eingeladen werden. Ebenfalls

werden die Pressevertreter diverser Zeitungen dabei sein. Es

wird eine Führung, verbunden mit einer eingehenden Orien-
tierung, durch das Einkaufszentrum stattfinden.

Ca. um 19.00 Uhr wird unter der Leitung der Drogerie Kägi

ein grossartiges Feuerwerk gestartet werden. Anschliessend
beginnt das Dorffest. Vor dem Zentrum, auf dem sogenann-

ten Marktplatz, wird ein Ochse am Spiess gebraten, zu wel-

chem alle zum Gratis-Mitessen herzlich eingeladen sind.

In der Ladenstrasse wird bis 24.00 Uhr das Duo Lehmann

zum Tanz spielen. Ebenfalls vor dem Einkaufszentrum, auf

dem Parkplatz, wird ein ansehnliches Festzelt errichtet wer-

den, welches für ca. 400 Personen Platz bietet. In diesem

Zelt wird das bekannte 7-Mann-Orchester „Sankt Geörgler-

Stegreif-Musikanten‘ bis 2.00 Uhr für Unterhaltung und

Stimmungsorgen.

Für die Kinder und alle Junggebliebenen wird ein Karussel

aufgestellt; Schiessbuden und ein Bratwurststand werden

das Bild abrunden. Esist vorgesehen, dass für die Jungen im

Luftschutzkeller eine Beatband spielen wird.

Am Samstagmorgen um 7.30 Uhr beginnt dann der grosse

Einkaufsplausch. Die Geschäfte werden mit vielen Attrak-
tionen und mit originellen Kundengeschenken aufwarten.

Im Zentrum werden den Kindern gratis Bons für das Karus-

sel abgegeben.

Am Samstagabend spielt die Musik nochmals zum Tanz im

Festzelt. Da das Zelt einen Teil der Parkplätze bedeckt,

werden zusätzlich im Kirchgemeindehausareal Parkplätze

zur Verfügung stehen.

Einladungen für das Fest werden durch Flugblätter oder

Zeitungsinserate verschickt werden.

Das Dorffest Seen wird von der Bauherrschaft gespendet

sowie auch ein Teil des Feuerwerks. Zum andern Teil wird

das Feuerwerk von der Drogerie Kägi getragen.

Wir wünschenallen viel Vergnügen am Seener Dorffest.

BK

 

Tapeten-Hurter AG Winterthur

Spezialhausfür Tapeten

und Wandverkleidungen

Römerstrasse 75
Lager: Oberseenerstrasse 31

 

Wir gratulieren

Frau Rose-Marie Taverna-Kägi hat in Bad Homburg

(Deutschland) an der einzigen Reformfachschlue Europas

einen Kurs mit Erfolg absolviert und wird so in der Lage

sein, in der neuen Drogerie Kägi im Einkaufszentrum Seen

eine Reformhausabteilung zu führen.



 

Atelier Heidi
Vorhänge Teppiche Tapeten

 
H.+A. Gehrig Innendekorationen

Neue Adresse: Turnerstrasse 4

im Haus Hotel Terminus

8400 Winterthur Tel. 052 2252 94

 

 

Papeterie- und Rauchwaren-
Spezialgeschäft

Mit höflicher Empfehlung

Familie E. Grau-Winter, Seen
Bollstrasse 2, Telefon 29 20 62

 

 

 
BLUMEN FÜR JEDEN ANLASS

Blumen Locher
Blumengeschäft 8405 Winterthur

Telefon 052 29 37 14

Gärtnerei Iberg 8417 Eidberg
Telefon 052 29 34 93

Einkaufszentrum Seen

Telefon 052 29 46 58  
 

 

Aktionen
 

Obst- und Kartoffelaktion des Ortsvereins Seen

Sehr verehrte Interessenten,

Unser Aufruf im „Seener Boten” hat bei Konsumenten und

Produzenten ein gutes Echo gefunden, wofür wir Ihnen

bestens danken.

Wir haben uns nun zu folgendem weitern Vorgehen ent-

schlossen:

1. Sie setzen sich selber mit den anschliessend aufgeführten

Produzenten in Verbindung und beziehen das Gewünsch-

te direkt vom Bauernhof. Dies könnten Sie auch in Zu-

kunft tun.

2. Am Samstagmorgen, den 20. Oktober, wurde ein Ver-
kauf von Obst, Gemüse und Kartoffeln vor dem Kirch-

gemeindehausSeen organisiert.

Vom Angebot können Sie auch weiterhin Gebrauch machen,
und wir bitten Sie, auch Bekannte auf diese Möglichkeiten

aufmerksam zu machen.

Verzeichnis der Produzenten

* leicht gespritzt

** ungespritzt

Name Adresse Tel. Produkte

H. Bänninger Sennhofweg 54 29 40 24 Obst*,

(Boll) Kartoffeln

Fritz Koblet Eidbergstr. 95 29 38 14 Obst,

Eidberg Kartoffeln

Kirschen

H. U. Brunner Tösstalstr. 185 29 46 19 Gravensteiner*

Gutschick u. anderes

Obst*

(nur ab

Bauernhof)

Frau Peter Bollstr. 35 29 2366 K . er

Fam. Merz-Peter am Bach 40 2one
Hans Schlüchter Köhlbergstr. 45 291817. Obst”

Gottlieb Müller Sennhofweg 40 29 66 92 Späte Äpfel*

„Paradies’' Kartoffeln

Fritz Hafner Vordergrüt bei 38.1221 Obst*, vor

Dinhard allem auch

frühe Sorten

Ortsverein Seen

Frau M. Weber

Ganzenbühl 15

Tel. 29 31 18

 

Aktion Kerzenziehen

Der erfreulich grosse Erfolg, den das vergangene Kerzen-

ziehen gezeitigt hat, veranlasst uns, die Aktion dieses Jahr

weiterzuführen. Sie findet statt in der Zeit vom 19. bis

24. November 1973, und zwar im Essraum der Militärun-

terkunft im Schulhaus Tägelmoos. Die Lokalitäten sind je-

weils durchgehend von 14.00 bis 19.30 Uhr geöffnet, am

Mittwoch bis 21.30 Uhr für Berufstätige, am Samstag nur

bis 18.00 Uhr. Für die Organisation suchen wir noch einige

freiwillige Helferinnen, die sich an Frau E. Lanz, Obersee-

nerstrasse 56, Telefon 29 38 88, melden wollen.



Kinderkleiderbörse — ein Erfolg

Ungeduldig warteten am Mittwoch zahlreiche Frauen mit

ihren Kindern vor den Türen des Kirchgemeindehauses Seen.

In hektischem Treiben ergoss sich eine buntgemischte Schar

punkt 14.30 Uhr zu den Kleiderständen. Hauptattraktion
waren Sportartikel, wie Ski- und Wanderschuhe, Schlitt-

schuhstiefel und ‚„‚Hockeyböden‘’. Schon eine Viertelstunde

nach der Öffnung hatte die Hälfte der Skischuhe einen

neuen Besitzer gefunden. Aber nicht nur Sportartikel, auch

andere gut erhaltene Kinderkleider fanden guten Absatz. So

war es nicht verwunderlich, dass sich bald eine lange Schlan-

ge vor der Kasse bildete, was bei einigen Frauen zu Ärger
Anlass gab. Sonst aber herrschte geschäftiges Treiben, so

dass am Abend für über 5000.— Franken Kinderartikel ver-
kauft waren.

Es ist nur natürlich, dass sich an den hektischen Verkaufs-
tagen niemand Gedanken über die Vorbereitungen macht.

Spontan meldeten sich auf den Aufruf im ‚Seener Boten’

20 Helferinnen, die die eigentliche Durchführung der Börse

erst ermöglichten. In wenigen Besprechungen wurde der Ab-

lauf festgelegt, und mit viel Elan und Freude setzten alle

ihre Kräfte für eine gemeinsame Sache ein. Wir danken allen
Frauen, die mit Rat und Tat mitgeholfen haben, die Kinder-

kleiderbörse zu einem so grossen Erfolg werden zu lassen.

Besonderer Dank gebührt Herrn und Frau Huber vom Kirch-

gemeindehausfür ihre tatkräftige Unterstützung.

 

 

 

Teppichknüpfen

Im Januar 1974 wird Frau B. Weiss interessierten Frauen

das Teppichknüpfen zeigen. An einem Abend wird sie in die

Technik einführen, an einem zweiten Abend kann dann jede

Frau ihren eigenen Teppich beginnen. Frau Weiss wird ver-

schiedenste Muster bereithalten.

Interessentinnen meldensich telefonisch bei:

Frau B. Weiss, Hinterdorfstrasse 4, Telefon 29 22 72.

 

Dorfmetzgerei Seen
R. Ott e

Tösstalstrasse 232 Telefon 295342

Ihr Fachgeschäft
für Fleisch und Wurst

Drogerie Kägi
Seen
29 3017

bekanntfür:

hübsch verpackte Geschenke
fachgerechte Bedienung
günstige Aktionen

Wir empfehlen:

Konzentrations-
schwäche
und Müdigkeit
in Schule, Studium und Beruf kön-
nen mit Bio-Strath, dem modernen
Schweizer Aufbaupräparat,
erfolgreich bekämpft werden!
Machen auch Sie einen Versuch —
Sie werden begeistertsein.

®

| ii

h

Aufbaupräparat

auf Basis von
plasmolysierter
Hefe und
Wildpflanzen. 
 

 

 

Restaurant Grüntal

Grosser Parkplatz

Säli für 30 Personen

Gartenwirtschaft

E. Rösli-Heusser

Bäckerei-Konditorei

H.ERB

empfiehlt prima Schwarzwäldertorte.

Tösstalstrasse 242, Telefon 29 55 81

 

 

 
 

 

Hier werden Sie gut beraten

und bedientbei

Frau B. Weiss-Roth
Textilien Hinterdorfstrasse 4, 8405 Winterthur

Telefon 052 29 22 72

Teppiche zum Selbstknüpfen mit Anleitung   
 

| Fritz Hagmann AG

Holzbau
8405 Winterthur

| Tel. 052/295587

Ausführung von Zimmer- und

Schreinerarbeiten

  

 

 



 

Vereine stellen sich vor   
Turnverein und Damenturnverein Seen
Obwohl diese beiden Vereine schon auf ein ansehnliches

Alter zurückblicken können, sind sie jung geblieben. Das

sehen wir immer wieder, wenn wir den Seener Boten oder

die Lokalzeitung aufmerksam lesen. Aus dem einfachen

Turnverein der Anfangsjahre ist inzwischenein vielgliederi-

ges Gebilde geworden, da man sich den Gegebenheiten der
modernenZeit angepasst hat.

Der Damenturnverein, der dem Schweizerischen Frauenturn-

Verband (SFTV) angeschlossen ist, setzt sich aus drei Rie-
gen zusammen. Riege | sind die jüngsten Damen,die Lei-

stungssport betreiben wollen. In der Riege Il wird etwas
weniger hart trainiert. Den neuen Mitgliedern wird stets

überlassen, in welcher Riege sie mitmachen wollen. Die ge-

setzteren Damen treffen sich in der Frauenriege zu aktivem

Turnen.

Der Turnverein Seen, der den Statuten des Eidgenössischen

Turnvereins unterstellt ist, ist Mitglied des Kreisturnverban-

des Winterthur und Umgebung und des Kantonalturnvereins

Zürich. Er setzt sich aus drei Sektionen zusammen,die je-

weils von einem Oberturnergeleitet werden. Die Gruppefür

Kunstturner betreibt Leistungssport und ist, wie man oft

aus der Zeitung sieht, das Paradepferd des TV Seen. Die

Fitness-Gruppe versammelt jene Mitglieder, die sich nicht

spezialisieren wollen. Allen ab dem 16. Altersjahr, die Freu-

de an Übungen auf allen Gebieten des Turnens haben, steht

diese Riege offen. Die Handballgruppe vereinigt mehrheit-

lich Jugendliche und betreibt ausschliesslich Ballspiele. Na-

türlich steht es jedem Mitglied der einen Sektionfrei, gleich-

zeitig in einer andern mitzuturnen.

Die Männerriege bildet eine Untersektion des TV Seen und
hat den Zweck, ihren Mitgliedern durch ein dem Alter an-

gepasstes Turnen zu dienen und die Kameradschaft zu pfle-

gen. Sie regelt ihre internen Angelegenheiten unter einem

eigenen Vorstand. {

Eine weitere Untersektion unter einem eigenen Vorstandist

die Skiriege. Sie bezweckt, ihre Mitglieder im Skifahren aus-

zubilden und entsprechende Touren und andere Anlässe

durchzuführen.

Gemeinsam durch den Damenturnverein und den TV Seen

wurde eine Jugendturnkommission ins Leben gerufen. Ihr
unterstehen die Mädchen- und die Knabenriege. Diese Ju-
gendriegen bieten Kindern ab dem 10. Altersjahr Gelegen-

heit zu vermehrter turnerischer Tätigkeit.

Dass man in den Seener Turnvereinen aber nicht auf den

Lorbeeren ausruht, sieht man an den neusten Vorhaben.

Gegenwärtig prüft man nämlich die Möglichkeit zur Einfüh-

rung des „Turnen für Jedermann‘. Zwei Damen haben einen

Leiterkurs für Kleinkinder-Turnen besucht, und zurzeit

wird abgeklärt, wann und wie ihr Einsatz stattfinden kann.

Die Seener Turner waren und sind auch immer bereit, wenn

es gilt, etwas für das Gemeinwesen zu tun (Altersausflüge

etc.). Jedes neue Mitglied ist stets willkommen und findet

sicher den ihm passenden Platz. Die Turnstunden finden

alle in der Turnhalle Tägelmoosstatt. Falls Sie Lust haben

mitzumachen, kommen Sie ganz einfach in die Halle. Die

Trainingszeiten gestalten sich wie folgt:

Turnverein/Fitness Montag + Freitag von 20.00-21.30

Handballriege Dienstag von 19.00-20.30
Kunstturnerriege Montag von 18.00-21.30

+ Freitag von 20.00-21.30

Männerriege Mittwoch von 20.00-21.30

Damenturnverein

Riege | undIl Donnerstag von 20.00-21.30
Frauenriege Montag von 20.00-21.30
Jugendriege

Mädchen Unterstufe Montag von 18.15-19.45

Mädchen Oberstufe Donnerstag von 18.00-19.30

Knaben Unterstufe Freitag von 18.00-19.45
Knaben Oberstufe Dienstag von 18.00-19.45

Der „Winterthurer AZ’ haben wir folgenden Artikel ent-

nommen:

Seemer Kunstturner-Erfolg in Stuttgart

E.H. Über das letzte Wochenende gastierte eine Kunsttur-

nerriege des Turnvereins Seen in Stuttgart zu einem Ver-

gleichswettkampf. Als Gegner stellte sich eine Equipe des

Männerturnvereins Stuttgart den Schweizern. Dieser 4000
aktive Sportler zählende Grossverein betreibt 17 verschiede-

ne Sportarten, unter anderem auch Kegeln und Tanzen...

Der sechs Disziplinen umfassende Wettkampf wurde von

den Gästen mit 180,15 zu 158,30 Punkten überlegen ge-
wonnen. Die Deutschen holten sich den einzigen Mann-

schaftserfolg beim Pferdsprung mit 33,50 zu 33,00 Zählern.

Die Seemer, in der Besetzung Peter Schmid, Heinz Egli, Rene

Biber, Heinrich Egg und Heinz Giger, gewannen das Boden-

turnen mit 29,55 (28,45 für die Leute vom Neckar), das

Pauschenturnen mit 27,40 (22,60), Barren 28,85 (26,10),

Ringe 30,10 (23,60) und Reck 31,25 (24,65) recht deutlich.

In der Einzelwertung stand Peter Schmid mit 48,25 an der

Spitze, gefolgt von Karl Eronen mit 46,75 und Rene Biber

mit 45,95 Punkten.

Die Redaktion des „Seener Boten’ gratuliert dem erfolg-
reichen Turnverein Seen.

 

Restaurant «Rössli» Seen

Bekannt für gute Küche

und reelle Weine

Es empfehlensich höflich

Trudy und Max Waser Tel. 294567

 

 

Zur Ergänzug unseres Stammpersonals suchen

wir per sofort:

1 Spengler-Installateur

1 Sanitär-Monteur

2 Hilfsmonteure

(evtl. Pensionierte, stundenweise)

auf Frühjahr 1974:

1 Sanitär-Installateur-Lehrling

1 Sanitär-Zeichner-Lehrling

Kurt Wagner,dipl. Installateur

Sanitär — Heizung — Spenglerei

8405 Winterthur

Telefon 2941 89 Oberseenerstrasse 5  
 



Erfolge des Turnvereins Seen

(auszugsweise)

Zürcher-Kantonale-Nachwuchs-Wettkämpfe im Kunstturnen

Knaben

Jugendriege/Jugendkasse I

1. Rang Seen

Jugendriege/Jugendklasse II
1. Rang Seen

Jugendklasse 1a mit Bronze-Auszeichnung

1. Rang Fluck Thomas
3. Rang Zellweger Bruno

Jugendklasse 2 mit Silber-Auszeichnung
1. Rang Weiss Heinz

3. Rang Wagner Marcel

4. Rang Ambord Ruedi

Leistungsklasse 1 mit Bronze-Auszeichnung

1. Rang Weiss Heinz
3. Rang Wagner Marcel

Leistungsklasse 2 mit Silber-Auszeichnung

4. Rang Isler Erich

Schweizerische Junioren- und Jugendmeisterschaft

im Kunstturnen

Junioren-Leistungsklasse 4 (12-Kampf)

4. Rang Schmid Peter

Jugend-Leistungsklasse 1 (38-Kampf)
5. Rang Wagner Marcel

Jugend-Jugendklasse 2 (5-Kampf)
3. Rang Ambord Ruedi
5. Rang Hegglin Beat

Kantonaler Mädchenriegentag in Grafstal

Geräteturnen, Gruppenwettkampf, Bockspringen
1. Rang Seen

Einzelwettkampf Jahrgänge 59/60
1. Rang Blum Miriam

3. Rang Hinderling Anne-Gret

Leichtathletik Gruppenwettkämpfe

Weitsprung

1. Rang Seen|

3. Rang Seen II

Ballwurf

4. Rang SeenII

b. Rang SeenI

Einzelwettkampf Jahrgänge 57/58
1. Rang Hajdekr Milana

Jahrgänge 59/60
4. Rang Griesser Haniette

Stafettenlauf Jahrgänge 61 bis 64

2. Rang Seen|

4. Rang SeenII

Jahrgänge 57 bis 60

1. Rang Seen|

Kantonaler Jugendriegentag Hegi

Gruppenwettkämpfe Geräteturnen

Barren

1. Rang Seen

Bodenturnen

1. Rang Seen

Bocksprung

4. Rang Seen

8
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Schmuck,feine Bestecke
Eigene Werkstätte für Uhren und Schmuck

 

Reck

1. Rang Seen

Gruppenwettkämpfe Leichtathletik

Kugelstossen

5. Rang Seen

Einzelwettkämpfe Geräteturnen

Jahrgänge 57 bis 59
1. Rang Weiss Heinz

2. Rang Wagner Marcel

4. Rang Schweizer Andreas

Jahrgänge 60 bis 62

1. Rang Hegglin Beat

2. Rang Ambord Ruedi
5. Rang Schweizer Urs

Verbandsturntag in Wila der Aktiv-Sektion
Geräteübungen

1. Rang Seen Pferdpauschen

2. Rang Seen Kastensprünge

56. Zürcher Kantonaler Kunstturnertag
Leistungsklasse 4

4. Rang Schmid Peter

Handball-Sommermeisterschaft

2. Rang 2. Liga Seen|
2. Rang 4. Liga SeenII

4. Rang 4. Liga SeenIII

1. Rang Junioren A 1 Seen | (Junioren) in der Aufstiegs-
runde im 3. Rang.

5. Rang Junioren A 2 Seen II (Junioren)

Korbball-Sommermeisterschaft

1. Rang Seen, Männer: am Spieltag auf dem Deutweg ge-

wannen sie den Wanderpreis zum 3. Mal.

1. Rang Seen, Aktive Kat. B: auch diese Wettkämpferer-
rangen den Wanderpreis.

Am 2. November findet in der Turnhalle Tägelmoos der

Final der Kantonalen Vereinsmeisterschaft im Kunstturnen

statt. Wer gewinnt? Seen |, Seen Il, Regensdorf oder Opfi-

kon-Glattbrugg?

 

     Max Wagner Eidg. dipl. Elektro-Instalateur
8405 Winterthur ARoggenweg 19 Telephon 052 2924 17

Das Fachgeschäft der prompten Bedienung

Elektrische Bedarfsartikel   



 

Voranzeige

 

 

Samstag, 3. November 1973 um 20.00 Uhr (Türöffnung 19.00 Uhr)

Grosser volkstümlicher Unterhaltungsabend im Kirchgemeindehaussaal, Seen.

Mitwirkende: Jodel- und Gesangstrio Oberholzer.

Clou, international bekannter Musikclown.

Alphorntrio Eglisau und Fahnenschwinger.

Conferencier und Bauernkomiker: A. Lieberherr, Wattwil

Jodlerclub ‚‚Männertreu’ Seen.

Tanz bis 2.00 Uhr

Kapelle „Pilatus’' Kriens.

Grosse Tombola Die Seener Jodler freuen sich auf Ihren Besuch. bi.

 

 

( VEREINE ))
 

Männerriege des TV Seen

„Kärelauf‘

Vor genau zehn Jahren kam unser „Allrounder’' Käre Leu-
tert auf die grossartige Idee, als Abschluss der Sommersaison

einen Marsch durch die schöne Herbstlandschaft, verbunden

mit einem Einzel- und Gruppenwettkampf, zu organisieren.

Die interessanten Wettkampfarten wie Kugel- oder Stein-

stossen, Speer- oder Ballwerfen, Pfeilschiessen, Wasser pum-

pen, Wildspuren erraten usw. lockten schon damals eine

ansehnliche Schar tatenfreudiger „Männerriegler”‘ zum Mit-

machen. Der erste Marsch gelang denn auch derart gut, dass

sich der Gründerdes fortan als

„Kärelauf’’

bezeichneten und auch der Kameradschaft voll rechnung-

tragenden Anlasses zur alljährlichen Durchführung ent-

schloss. Sein Wagemut, sein unermüdlicher Drang zu neuen

Einfällen und zum Durchhalten wurde mit immer grösseren

Teilnehmerzahlen belohnt. Ausserdem wurde der Anreiz

zum Mitmachen noch aufgewertet, als der allseits beliebte

Spassmacher Rubo Schlatter einen schönen Wanderpreis

spendete, der jeweils dem Sieger im Einzelklassementfeier-

lich überreicht wird.

Am Samstag, den 6. Oktober 1973, um 13.00 Uhr, besam-

melten sich gegen die 30 Männerriegler zum zehnten, also

zum Jubiläumslauf. Dieses Jubiläum wurde vom Gründer

wiederum glänzend vorbereitet und durchgeführt, wobei er

von seiner charmanten Gattin und Tochter assistiert wurde.

Als Überraschung hatte sich unser bewährter Organisator

eine zusätzliche Jubiläaumsaufgabe ausgedacht. Jeder Teil-

nehmer musste anhand von Fotos den Standort von neun

im Dorfe Seen stehenden, öffentlichen Brunnen (alte und

neue) erraten. Eine überaus interessante, „knifflige'' Auf-
gabe, deren Lösung auch alteingesessenen Seenern einiges

Kopfzerbrechenbereitete.

Alles in allem, die zehnte Auflage, wiederum ein Volltreffer,

hat gezeigt, dass dieser Anlass im Jahresprogramm der Män-

nerriege nicht mehr wegzudenkenist.

Dir, lieber Käre, möchten wir auf diesem Wege nochmals

ein herzliches Dankeschön sagen für Deine ausgezeichnete

Idee und für Deine immense Arbeit, die Du in den vergan-

genen Jahren hiefür aufgewendet hast. Lasse diese schöne
Tradition weiterleben zu Nutz und Frommen unserer Män-

nerriege.

Als Sieger des Jubiläumslaufes wurde Ernst Hohl, Zimmer-
polier, Seen, ausgerufen. Herzliche Gratulation.

Der Beauftragte: Albert Weiss

 
 

Der «Seener Bote» Nr. 8 erscheint kurz vor den

Weihnachtsferien; Redaktionsschluss ist am

Samstag, 17. November.

  
Beranitaltungsfalender

Katholisches Pfarramt

20. Nov.  Kleidersammlung für die ‚Caritas‘, Luzern, und

zugleich Altpapiersammlung zugunsten unserer

Jugendarbeit.

Die Wagen fahren am Vormittag durch die Stras-

sen und nehmen alles mit, was bereitgestellt
wurde.

30. Nov. Der Verkehrsverein Seen lädt ein zur Pfarrei-
versammlung im Restaurant Sonne.

Beginn 20.00 Uhr.

16. Dez. Adventsfeier im Eichbühl.

Besammlung 16.45 Uhr beim Bahnhof Seen und
gemeinsamer Abmarsch.

Reformierte Kirchgemeinde

14.Nov. Altersnachmittag; Filmvortrag über die Bienen;

14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

28. Nov. Missionsbasar im Kirchgemeindehaus

12. Dez. Altersnachmittag um 14.00 Uhr im Kirchge-

meindehaus
14. Dez. Adventsfeier, durchgeführt vom Protestantischen

Volksbund; 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

 



Kunstturnervereinigung des Kantons Zürich

Final der Kantonalen Vereinsmeisterschaft im Kunstturnen

2. Nov.

24. Nov. u.

1. Dez.

25. Okt.

15. Nov.

5. Dez.

13. Dez.

31. Jan. 74

28. Febr.

14. März

Zu unseren

19.30 Uhr in der Turnhalle Tägelmoos

Mannschaften: Seen |, Regensdorf, Seen || und

Opfikon-Glattbrugg

Organisator: Turnverein Seen

Damenturnverein Seen und Turnverein Seen

Unterhaltungsabend, 20.00 Uhr, KGH

Veranstaltungen der evang. Frauenhilfe 73/74

KGH Seen, Herr Pfarrer Stäubli, Seen:

„Der christliche Glaube als schöpferische Kraft

und Lebenshilfe’”

Kg. Weierhöhe, Frau Wegmann, Seen:

Wir basteln kleine Strohblumenarrangements

Kg. Weierhöhe: Adventsfeier

KGH Seen: Adventssingen

Kg. Weierhöhe, Frau Pfarrer Wirth, Winterthur:

„Einsamkeit und Gemeinschaft‘

KGH Seen, Frau Pfarrer Brunner, Frauenfeld:

„Unsere Kinder und wir in einer veränderten

Welt‘

KGH Seen, Frau Pfarrer Schäubli, Bassersdorf:

„Partnerschaft in der Ehe, Schlagwort oder Wirk-

lichkeit? "

Anlässen ist jedermann herzlich eingeladen. Sie

sind nicht, wie oft irrtümlicherweise angenommenwird, nur

für Mitglieder oder einen geschlossenen Kreis gedacht. Der

Eintritt ist frei.

28. Okt.

29. Okt.

Wir danken

Blaues Kreuz Seen Oberseenerstrasse 15

16.00 Uhr, Erntedankfeier mit Herrn Pfarrer

H. Zimmermann, Winterthur

ab 19.30 Uhr, fröhlicher Verkauf der Natural-

gaben (,‚wer büütet meh...? ), mit Kuchen und

Getränken.

allen Spendern von Bar- und Naturalgaben!

 

 

In werner nussbaumer

Ol-, Gas-, Elektro-, Zentral-
heizungen, Lüftungen

Weierhöhe 11 8405 Winterthur

Telefon 29 10 46

 

Erb Getränke

offeriert:
6 Haldengut Spezli

Whisky Daily Scotch

Cognac Roffignac***

3.15 statt 5.10

16.50 statt 19.80

27.— statt 41.50

Chrüter «Obi» 41 % 14.50 !!!

Obstbranntwein 40 % 13.90 !1!

Kirsch «OVA»Liter 41 % 29.90 II!

Cöte du Rhönea. c.71 Liter 3.95 !!I

Cöte du Rhöne a. c.70 ”/ıo 4.20 II!

Rose de Provence 1971 7/10 4.20 |!

Bei Abholung von 12 Flaschen Wein nochmals

5% Abholrabatt.

Bei Hauslieferdienst ab 30 Flaschen 5 %Rabatt.

Grosse Auswahl in Geschenksartikeln, Weinen

und Spirituosen. Kommen Sie vorbei, wir bera-

ten Sie gerne.

Erb Getränke
Hinterdorfstrasse 48 Seen Telefon 28 20 87  
 

 

 

 

den. 
Der «Seener Bote»liegt bei folgenden Geschäf-

ten auf:

Drogerie Kägi

Bäckerei Erb

sowie bei der Kreisbibliothek Seen.

Exemplare können dort kostenlos bezogen wer-

Herrenbekleidung, Feinmass-,

Mass- und Konfektion

Chemische Reinigung

Ernst Graf

8405 Winterthur
Kanzleistr.11, Tel. 052 2946 14  
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Paul Schmid + Sohn

Herren- und Damen-Salon
Kerastase-Haarpflege

Tösstalstrasse 262, Telefon 29 14 55

8405 Winterthur  
 


